Anlage 3 zur Stellungnahme 620/2000

Übersicht über die Mietwohnungsbau-Förderangebote im Landeswohnungsbauprogramm 2000 


Allgemeine Mietwohnungen mit kombinierter Objekt- und Sub-jektförderung (4. Förderweg)
Betreute Mietwohnungen für Senioren und Schwerbehinderte
Mietwohnungen für besondere Bedarfsgruppen



1. Allgemeines
Bei diesem Förderangebot wird neben der Grundförderung (Objektförderung) eine einkommensabhängige Zusatzförderung (Subjektförderung) eingesetzt. Mit der Grundförderung wird die vom Investor an sich unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten erwartete Miete auf die Basismiete herabsubventioniert. Durch die Zusatzförderung wird die vom jeweiligen Einkommen des Mieters abhängige Miete, die der Mieter zu entrichten hat, erreicht
Kleine Wohnungen in zentralen Ortslagen für Ältere und Behinderte mit Gemeinschafts- und Versorgungseinrichtungen und Betreuungskonzept für technische Grundversorgung und abrufbarem Zusatzservice
Sonderbindungen für besondere Bedarfsgruppen, die einen besonders schweren Zugang zum allgemeinen Wohnungsmarkt haben und Betreuung im Rahmen von Konzeption der Kommunen, Träger der Wohlfahrtspflege oder caritativen Organisationen



2. Bindungsdauer und

    Subventionswert der

    Landesförderung
10 Jahre  ²

43.000 DM/WE

(nur Objektförderung)
10 Jahre

51.000 DM/WE

(Kapitalanleger)
25 Jahre

87.000 DM/WE


10 Jahre 2
56.000 DM/WE



3. Miete für den Investor

    (Basismiete)

    DM/m²/Monat


14,00
10,00 bis 12,00 1
9,00

4. Miete für den Mieter

    DM/m²/Monat


9,00 bis 13,00
10,00 bis 12,00 1
9,00

5. Subjektförderung

    DM/m²/Monat


5,00 bis 1,00
entfällt
entfällt

6. Einkommensgrenzen für

    Mieter § 25 II. WoBauG


bis + 40 %
bis + 60 %
innerhalb § 25 II. WoBauG

7. Städtische Mitfinan-

    zierung
Objektförderung bei nicht-steuerpflichtigen Investoren
i. d. Regel 350 DM/m²

einschließlich Mietpreisverbilligung auf 20 Jahre             46.000 DM/WE  


nur bei 20jähriger Bindungsdauer, mindestens 50 % der Landesförderung, im Durchschnitt 60.000 DM/WE

Notwendig zur Erreichung einer ausreichenden Wirtschaftlichkeit einschließlich einer Mietpreis-verbilligung auf 20 Jahre im Durchschnitt 44.000 DM/WE

1 Mieterhöhung bis 12 DM für höhere Einkommensbezieher möglich

2 Erhöhung der Bindungsdauer im Neubau durch Mitfinanzierung der Stadt auf 30 Jahre bei trägereigenem Grundstück, bzw. auf 40 Jahre bei städtischem Grundstück
